
Begabtenförderung –  
Besondere Begabungen
im Vorschulalter
Information, Beratung und Unterstützung 
für Eltern und pädagogische Fachkräfte von 
Kindern im Vorschulalter

Wie geht es in der Grundschule weiter?
Ansprechpartner für besondere Begabungen in der Grundschule:

Schulamt für den Kreis Lippe
Marlies Böke
Schulamtsdirektorin
Felix-Fechenbach-Straße 5
32756 Detmold

b.begabung@kreis-lippe.de
Telefon: 05231 / 62 5711 (Britta Dressler)
Telefon: 05231 / 62 5710 (Torsten Mewes) 
dienstags von 13 bis 14:30 Uhr
(außer in den Ferien und an Feiertagen)

Kontakt:

Ansprechpartnerin für besondere Begabungen im Vorschulalter:

Antje Wöstenkötter
Diplom Sozialpädagogin,
ECHA-Coach „Specialist in coaching the gifted“ (ICBF)
Begabungspädagogin (IFLW)

dienstags 9 bis 11 Uhr
Ebene 5, Raum 572
Telefon: 05231 / 62 5720
a.woestenkoetter@kreis-lippe.de
www.kreis-lippe.de

Kreis Lippe
Der Landrat
401.2 Schulamtsverwaltung
Felix-Fechenbach-Straße 5
32756 Detmold

Kontakt



Geschenk und Herausforderung: Hochbegabte Kinder

Rund 2,2 Prozent aller Kinder gelten als weit überdurch-
schnittlich intelligent und somit als hochbegabt.

Weitere 13,6 Prozent aller Kinder gelten als überdurch-
schnittlich intelligent.

Hochbegabung und überdurchschnittliche Intelligenz sind 
ein Geschenk, können aber auch zu Problemen führen.

Denn besonders begabte Kinder entwickeln sich in 
manchen Bereichen deutlich schneller als ihre 
Altersgenossen. Das kann  zu Missverständnissen und zu 
Schwierigkeiten führen.

Die Begabtenförderung des Kreises Lippe ist der richtige
Ansprechpartner rund um besonders begabte Kinder im
Vorschulalter: Sie begleitet und unterstützt Eltern sowie
pädagogische Fachkräfte bei Fragen zum Thema.

Das Angebot der Begabtenförderung: 

Vermittlung von Informationen zu:
• besonderen Begabungen und Hochbegabung
• Adressen von Fachstellen
• Fortbildungsangeboten

Unterstützung:
• besondere Begabungen erkennen und fördern
• einen individuellen, begabungsgerechten   

Familienalltag gestalten
• einen individuellen, begabungsgerechten Kita-Alltag 

gestalten (Enrichment/Akzeleration)
• bei Fragen zu eventueller vorgezogener Einschulung
• im Übergang von der Kita zur Grundschule

Prävention / Intervention:
• bei Missverständnissen und Fehldeutungen von  

unerwünschten Verhaltensweisen
• vor möglichen Fehldiagnosen
• sensibilisieren für besondere Begabungen

Grundsätze:
• freiwillig
• neutral
• vertraulich
• kostenfrei
• unabhängig

„Das wertsvollste im Leben ist die Entfaltung der 
Persönlichkeit und ihrer schöpferischen Kräfte“ 

                Albert Einstein


